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Jährlich stehen in Deutschland nach wie vor 
mehr als 200.000 Kinder und Jugendliche vor 
Gericht, weil sich ihre Eltern trennen oder den 
Eltern das Sorgerecht entzogen wird, der Um­
gang geregelt wird oder die Kinder in Pflegefa­
milien, Wohngruppen und Kinderheimen leben 
und in die Herkunftsfamilie zurückgeführt wer­
den. Hilft das Jugendamt oder die Adoptions­
vermittlungsstelle bei Adoptionen wirkungsvoll, 
das Kindeswohl einzuhalten und durchzuset­
zen? Welche Rolle spielen der Verfahrensbei­
stand und der Gutachter im Familiengerichts­

verfahren? Wer hilft, die Rechte der Kinder 
einzuhalten, die beschnitten oder an ihrem 
Geschlecht operiert werden? Wie gehen Profes­
sionelle einfühlsam mit dem Kind im jugend­
amtlichen und familiengerichtlichen Verfahren 
um? Was empfinden Kinder, wenn sie den Eltern 
oder Pflegeeltern weggenommen werden?

Rainer Balloff, der auch als Gerichtsgutachter 
tätig ist, zeigt in diesem Handbuch praxisnah 
auf, wie das Kindeswohl eingehalten und Kin­
derschutz durchgesetzt werden kann.
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